
SITZUNGSVORLAGE Nr. 1 7 - V - 8 0 - 8 0 0 5
( J a h r - V - A m t - N r . )

Betreff: Dezernat(e) III/80

Kofinanzierung Projekt QuABB - Qualifizierte Ausbildungsbegleitung in Betrieb und 
Berufsschule 

Anlage/n siehe Seite 3 

Bericht zum Beschluss       Nr.       vom      

Stellungnahmen

Personal- und Organisationsamt nicht erforderlich erforderlich

Kämmerei reine Personalvorlage  s. unten

Rechtsamt nicht erforderlich erforderlich

Umweltamt: Umweltprüfung nicht erforderlich erforderlich

Frauenbeauftragte nach - dem HGlG nicht erforderlich erforderlich

- der HGO nicht erforderlich erforderlich

Straßenverkehrsbehörde nicht erforderlich erforderlich

Projekt-/Bauinvestitionscontrolling nicht erforderlich erforderlich

Sonstige:      nicht erforderlich erforderlich

Beratungsfolge DL-Nr.
(wird von Amt 16 ausgefüllt)

a) Ortsbeirat nicht erforderlich erforderlich

Kommission nicht erforderlich erforderlich

Ausländerbeirat nicht erforderlich erforderlich

b) Seniorenbeirat nicht erforderlich erforderlich

Magistrat Tagesordnung A Tagesordnung B

Eingangsstempel Büro des Magistrats Umdruck nur für Magistratsmitglieder
Stadtverordnetenversammlung
Ausschuss nicht erforderlich erforderlich

Eingangsstempel Amt 16 öffentlich nicht öffentlich

wird im Internet/PIWI veröffentlicht

Bestätigung Dezernent/in

B e n d e l           
Stadtrat           

Vermerk Kämmerei Wiesbaden,      

 Stellungnahme nicht erforderlich ________________
 Die Vorlage erfüllt die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen. Imholz
  siehe gesonderte Stellungnahme Stadtkämmerer
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A Finanzielle Auswirkungen
Mit der antragsgemäßen Entscheidung sind keine finanziellen Auswirkungen verbunden.

finanzielle Auswirkungen verbunden.
(in diesem Fall bitte weiter ausfüllen)

I. Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat

HMS-Ampel rot grün Prognose Zuschussbedarf:

abs.:      
in %:      

II. Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat

Investitionscontrolling Investition Instandhaltung

Budget verfügte Ausgaben (Ist): abs.:      
in %:      

III. Übersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage

Es handelt sich um Mehrkosten
budgettechnische Umsetzung

IM CO Jahr Bezeichnung
Gesamt-
kosten

in €

darin zusätzl.
Bedarf apl/üpl

in €

Finanzierung
(Sperre, 
Ertrag)

in €

Kontierung
(Objekt)

Kontierung
(Konto) Bezeichnung

2018 QuABB  – 
Kofinanzierung 30.000 101027 785798 Maßnahmen 

Ausbildungsförderung

2019 QuABB  - 
Kofinanzierung 15.000 101027 785798 Maßnahmen 

Ausbildungsförderung

Summe einmalige Kosten: 45.000

Summe Folgekosten:

Bei Bedarf Hinweise /Erläuterung:
Die Sitzungsvorlage setzt voraus, dass in den Folgejahren die Haushaltsmittel für die 
Beschäftigungsförderung zur Verfügung stehen. 
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B Kurzbeschreibung des Vorhabens 
Die Inhalte dieses Feldes werden (außer bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen) im Internet/Intranet veröffentlicht 
und dürfen den Umfang von 1200 Zeichen nicht überschreiten (soweit erforderlich: Ergänzende Erläuterungen s. Pkt. IV.; bei 
einigen Vorlagen (z. B. Personalvorlagen) entfallen die weiteren Ausführungen ab Pkt. I.)
Es dürfen hier keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme: 
Einwilligungserklärung des/der Betroffenen liegt vor). Es handelt sich um ein Pflichtfeld.

Das in Wiesbaden seit Januar 2016 im Rahmen einer Landesstrategie etablierte Projekt zur 
Vermeidung von Ausbildungsabbrüchen QuABB - Qualifizierte Ausbildungsbegleitung in Betrieb 
und Berufsschule - soll bis Juni 2019 weitergeführt werden. 

Anlagen:

C Beschlussvorschlag:
1. Der Magistrat wird beauftragt, vorab der Genehmigung des Haushaltes 2018/2019 durch die 

Aufsichtsbehörde die erforderlichen Maßnahmen zur Kofinanzierung des Projektes QuABB - 
Qualifizierte Ausbildungsbegleitung in Betrieb und Berufsschule - für die Laufzeit Januar 
2018 bis Juni 2019 zu treffen. 

2. Die beim Amt für Wirtschaft und Liegenschaften, Beschäftigungsförderung angefragten 
Mittel zur Kofinanzierung des Gesamtprojektes betragen 45.000 €. Sie stehen im HHJ 2018 
dem Produkt 1.15.02.002 Ausbildungsförderung (SK 785798), zur Verfügung. Die Mittel 
sollen auf den Innenauftrag 101027 umgesetzt werden. 

D Begründung

I. Auswirkungen der Sitzungsvorlage
(Angaben zu Zielen, Zielgruppen, Wirkungen/Messgrößen, Quantität, Qualität, Auswirkungen im Konzern auf andere Bereiche, Zeitplan, 
Erfolgskontrolle)

Ziel

Absenkung der faktischen Ausbildungsabbrüche durch Prävention, Intervention und Netzwerkarbeit 
in der Landeshauptstadt Wiesbaden. 

- Implementierung eines „Frühwarnsystems“  zur Vorbeugung von Ausbildungsabbrüchen 
(Prävention). 

- Beratungs- und Begleitungsangebote mit dem Ziel der Fortführung der Ausbildung bzw. der 
Entwicklung tragfähiger Anschlussperspektiven (Intervention)

- Vernetzung mit Betrieben und Berufsschulen sowie Akteuren der beruflichen Bildung/des 
Übergangssystems auf operativer und struktureller Ebene.

Zielgruppe

Ausbildungsbegleitung für Auszubildende, Betriebe und Berufsschulen.

Zeitraum

Das Projekt besteht in Wiesbaden seit Januar 2016 und wird vom Trägerverein Fresko e.V. operativ 
umgesetzt. Fresko e.V. hat bei der WI-Bank einen Projektantrag zur Fortführung bis Juni 2019 
gestellt.
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Kosten

Die Gesamtfinanzierung für die Laufzeit vom 1. Januar 2018 bis zum 30. Juni 2019 in Höhe von 
207.368 € setzt sich aus Fördermitteln aus dem Europäischen Sozialfonds (103.684 €), aus 
Landesmitteln (41.474 €), aus kommunalen Fördermitteln (60.000 €) sowie aus Eigenmitteln des 
Trägers (2.209 €) zusammen.

Der Trägerverein Fresko e.V. hat um Komplementärfinanzierung aus kommunalen Mitteln beim Amt 
für Wirtschaft und Liegenschaften, Beschäftigungsförderung (45.000 €)  sowie beim Amt für 
Grundsicherung und Flüchtlinge (15.000 €) angefragt.  

II. Demografische Entwicklung
(Hier ist zu berücksichtigen, wie sich die Altersstruktur der Zielgruppe zusammensetzt, ob sie sich ändert und welche Auswirkungen es 
auf Ziele hat. Indikatoren des Demografischen Wandels sind: Familiengründung, Geburten, Alterung, Lebenserwartung, Zuwanderung, 
Heterogenisierung, Haushalts- und Lebensformen)

Da QuABB darauf abzielt, die Zahl die Ausbildungsabbrüche zu verringern, trägt das Projekt dazu 
bei, den sich abzeichnenden Fachkräftemangel in einigen Berufsbranchen abzumildern. Somit 
leistet QuABB einen aktiven Beitrag zur nachhaltigen Fachkräftesicherung in Zeiten des 
Demografischen Wandels.   

III. Umsetzung Barrierefreiheit
(Barrierefreiheit nach DIN 18024 (Fortschreibung DIN 18040) stellt sicher, dass behinderte Menschen alle Lebensbereiche ohne 
besondere Erschwernisse und generell ohne fremde Hilfe nutzen können. Hierbei ist insbesondere auf die barrierefreie Zugänglichkeit 
und Nutzung zu achten bei der Erschließung von Gebäuden und des öffentlichen Raumes durch stufenlose Zugänge, rollstuhlgerechte 
Aufzüge, ausreichende Bewegungsflächen, rollstuhlgerechte Bodenbeläge, Behindertenparkplätze, WC nach DIN 18024, Verbreitung 
von Informationen unter der Beachtung der Erfordernisse von seh- und hörbehinderten Menschen)

IV. Ergänzende Erläuterungen
(Bei Bedarf können hier weitere inhaltliche Informationen zur Sitzungsvorlage dargelegt werden.)

Vorgehen

Das Projekt Qualifizierte Ausbildungsbegleitung in Betrieb und Berufsschule unterstützt Jugendliche 
und deren Eltern, Betriebe und Berufsschulen dabei, Probleme in der Ausbildung frühzeitig 
wahrzunehmen und hilft durch professionelle Beratung und Begleitung, drohende Abbrüche 
abzuwenden.

Für Jugendliche und junge Erwachsene ist eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung ein 
wichtiger Grundstein für das weitere Berufsleben. Aber auch Betriebe haben aufgrund des 
wachsenden Fachkräftemangels ein großes Interesse daran, den Fachkräftenachwuchs zu sichern

Die Ausbildungsbegleiterinnen von QuABB unterstützen bei Konflikten in der Ausbildung und bieten 
in Zusammenarbeit mit den Betrieben, Berufsschulen und Kammern eine wirksame Begleitung für 
Auszubildende an. Ziel ist es, Ausbildungsabbrüche zu vermeiden bzw. - sollte dies nicht mehr 
möglich sein – eine tragfähige Anschlussperspektive zu erarbeiten.

Kennzahlen QuABB Wiesbaden im Zeitraum Januar bis Dezember 2016:

Beratungen  
bearbeitete Fälle gesamt 77
abgeschlossene Fälle 35
Gesamtzahl geführte Gespräche 480

Betrachtung abgeschlossene Fälle  
weiterhin in Ausbildung 28
Ausbildung abgeschlossen  2
Ausbildungsabbruch* 5

*Weitervermittlung an zuständige Stelle (Agentur für Arbeit) 
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Zugänge über
Berufsschulen 41%
Eigeninitiative 20%
Kammern, KHW, Innungen, Betriebe 39%

Zuständigkeit 
HWK 53%
IHK 38%
Sonstige Kammern, freie Berufe 9%

Merkmale der Zielgruppe – Geschlecht
männlich 62%
weiblich 38%

Merkmale der Zielgruppe – Bildungsstand
Hauptschulabschluss 38%
Mittlere Reife/Realschulabschluss 34%
Abitur/Fachhochschulreife 19%
kein Schulabschluss 4%

V. Geprüfte Alternativen
(Hier sind die Alternativen darzustellen, welche zwar geprüft wurden, aber nicht zum Zuge kommen sollen.)

Wiesbaden, 06. Juni 2017

Detlev Bendel
Stadtrat


	Umweltamt: Umweltprüfung

